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Berlin, 1985. Die jüdischen Brüder Karl (Otto Tausig) und Adam Rose (Bruno 
Ganz) feiern mit Ihrem Freund Jochen Epstein (Mario Adorf) zum ersten Mal 
Weihnachten. Als Adam Rose und Epstein die Tochter ihres Hausmädchens 
Paula (Nina Hoss) zur Christmesse begleiten, geschieht das Unfassbare: Die 
beiden Holocaust-Überlebenden erkennen in dem Priester ihren früheren Pei-
niger, Hauptsturmführer Giesser (Günter Lamprecht).

Am nächsten Morgen stellen die drei alten Männer den vermeintlichen Kirchenmann zur 
Rede. Die Fronten sind klar und verhärtet, alle Fragen zum tausendsten Mal gestellt und 
beantwortet. Doch dann nimmt das Treffen eine unerwartete Wende. 

Der erkannte Giesser dreht den Spieß um und konfrontiert die drei Juden mit 
Ihrer Vergangenheit. Er weiß, mit welchen Mitteln Epstein Adam Rose im Konzentrati-
onslager schützte. Er weiß, welchen Preis Epstein bereit war, für das Leben seines Freun-
des zu zahlen. 

Schuld und Vergebung, Freundschaft und Verrat, Liebe und Hass lassen die 
Situation in der Kirche zwischen den vier Männern eskalieren. Und am Ende steht ein 
Mord, der weder Erleichterung noch Vergeltung bringt.
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